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Anfrage 

des Abgeordneten Fink, Straßberger 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Arbeitsstiftungen 

Auf Grund von zahlreichen Firmenzusammenbrüchen und den sich 
daraus ergebenden Schwierigkeiten wurde eine Arbeitsstiftung im 
Bezirk Feldbach und Mürzzuschlag gegründet. In diesen 
Arbeitsstiftungen arbeiten die Gemeinden, die Sozialpartner, 
Betriebe, das Land Steiermar~ und die Arbeitsmarktverwaltung 
zusammen. 

Da bereits eine Fülle von Arbeitsstiftungen besteht, stellen, 
die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für 
Arbeit und Soziales folgende 

Anfrage: 

1. Wieviele Arbeitsstiftungen existieren bereits? 

2. In welchen Regionen sind diese jeweilS angesiedelt? 

3. Wie werden diese finanziert und wer arbeitet in diesen 
jeweilS zusammen? 

4. Wie gliedern sich die Finanzierungsbeiträge der einzelnen 
Partner in den einzelnen Arbeitsstiftungen jeweils im Detail 
auf? 
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